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g eis t l ic hes  wo r t

Liebe Leserinnen und Leser,

singen Sie gerne? Wo und wann haben Sie 
das letzte Mal gesungen? Vielleicht haben 
Sie mitgesungen, als beim Autofahren oder 
aus dem Küchenradio Ihr Lieblingslied ge-
spielt wurde. Oder im Fußballstadion, um 
die Lieblingsmannschaft anzufeuern. 

Na klar: Gesungen wird natürlich auch 
in der Kirche. Und das geht in diesem Jahr 
sogar mit einem Jubiläum einher. Nachdem 
wir 2017 den 500. Reformationstag und 
2022 500 Jahre Luther-Bibelübersetzung 
gefeiert haben, heißt es 2024 „500 Jahre 
Evangelisches Gesangbuch.“

Die Reformation war von Anfang an auch 
eine Singbewegung. Zu Luthers Zeiten 
konnten nur sehr wenige Menschen lesen 
und Bücher waren so teuer, dass sie sich 
auch fast niemand hätte leisten können. 
Doch (auswendig!) singen, das konnte 
jeder. Und so erschien schon wenige 
Jahre nach Beginn der Reformation nicht 
nur eine deutschsprachige Bibel und 
viele andere reformatorische Schriften. 
Im Jahr 1524 wurde in Nürnberg das so-
genannte „Achtliederbuch“ gedruckt, 
das als erstes evangelisches Gesang-
buch gilt. An vorderster Stelle �ndet sich 
darin Luthers Lied „Nun freut euch, lieben 
Christen g’mein“, das bis heute unter der 
Nummer 341 im Gesangbuch zu �nden 
ist. Das damals Revolutionäre an den 
reformatorischen Liedern war, dass sie von 

Luther auf Deutsch verfasst wurden. Bisher 
kannte man vor allem lateinische Kirchen-
gesänge. Teilweise dichtete Luther seine 
Texte auf bekannte Volkslied-Melodien, 
was zusätzlich für „Ohrwürmer“ und Ver-
breitung der Reformation sorgte.

Unzählige weitere Gesang- und Lieder-
bücher mit geistlichen Liedern sind in 
diesen 500 Jahren seitdem gedruckt 
worden. Und wenn ich hier in unserer Ge-
meinde Menschen in ihren Wohnungen 
und Häusern besuche, werden mir nicht 
selten auch Gesangbücher gezeigt. Die 
wurden der Mutter vor vielen Jahren zur 
Kon�rmation geschenkt oder den Groß-
eltern zur Hochzeit überreicht. Und selbst, 
wer kein großer Chorsänger ist, kann mit 
einem „Danke für diesen guten Morgen“ 
(EG 334) oder einem „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ (EG 503) etwas anfangen.

Das Jubiläum 2024 ist für uns schöner An-
lass, sich des evangelischen Liederschatzes 
bewusst zu werden und ihn zum Klingen 
zu bringen. In den Gottesdiensten unserer 
regionalen Sommerkirche wollen wir aus 
diesem Grund mit Ihnen auf Entdeckungs-
reise durch unser Gesangbuch gehen.
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n o t izen  au s  dem Kir c hen v o r s t a n d

Aus dem Kirchenvorstand

Der neugewählte Kirchenvorstand nimmt 
zum 1. Juni 2024 seine Arbeit auf. Das 
sind: Gerd Bohnet, Cornelia von Forstner, 
Dr. Carolin Frohne-Büchner, Sigrid Herzog, 
Thorsten Lins, Susanne Lösch-Schloms, 
Matthias Müller, Jörg Röthlisberger, Ute
Rodehorst und Rika Uhle. Zu weiteren Be-
rufungen in den KV ist es bisher nicht ge-
kommen.

Dennis Wagner stand leider nicht mehr 
zur Wahl. Seine Verabschiedung und die 
feierliche Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes �nden im Gottesdienst am 
16. Juni um 10 Uhr statt. Die Wahl des Vor-
sitzes und die Zuständigkeiten für einzel-
ne Arbeitsbereiche werden in der nächsten 
Ausgabe der „Brücke“ bekannt gegeben. 
Das sind positive Veränderungen, auch 
Dennis Wagner unterstützt uns weiterhin 
mit seiner Expertise.

Eine gravierende Änderung in unserer 
personellen Zusammensetzung müssen 
wir an dieser Stelle leider auch bekannt-
geben. Anika Schneider, Diakonin mit 
einer 50 %-Stelle seit 2017, wechselt in den 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf. 

Das freut uns für Anika persönlich, weil sie 
dort vor Ort an ihrem Wohnort leben und 
arbeiten kann. Für unsere Gemeinde und 
den Kirchenkreis, in dem sie wichtige Auf-
gaben übernommen hatte, ist es ein großer 
Verlust! Manches wird sich zwangsläu�g 
ändern. Genaueres ist noch gar nicht ab-
sehbar. 

Wir verabschieden Anika Schneider in 
einem Gottesdienst am 18. August 2024 
um 11 Uhr mit Superintendent Jonas und 
vielen Menschen, die sie in den zurück-
liegenden Jahren begleitet haben. An-
schließend lädt der Kirchenvorstand zu 
einem Empfang im „Raum der Begegnung“ 
im Turm der Kirche herzlich ein.

Ein nächstes Umweltprojekt (nach den 
Aktivitäten auf unserem Friedhof in den 
letzten beiden Jahren) ist bereits auf den 
Weg gebracht. Auf den Seiten 12-13 er-
fahren Sie mehr dazu.

Übrigens hat der KV beschlossen, dass 
bei Veranstaltungen in unserer Kirchen-
gemeinde nur noch fair gehandelter Kaffee 
bzw. Tee ausgeschenkt wird.

s t if t u n g  s t .  ma r ien

Unser Antrag zum LEADER-Projekt 
„Außenanlage St. Marienkirche“ wurde 
am 25. März 24 vom Amt für regionale 
Landesentwicklung bewilligt. Die EU-
Fördersumme beträgt 65.170 Euro. 

Im Kirchenkreisamt wird nun mit Unter-
stützung von Frau Meinecke (Amt für Bau 
und Kunstp�ege der Landeskirche, Celle) 
der Finanz-Plan aufgestellt. Es erfolgen 
noch Detail-Abstimmungen; danach kann 
es weitergehen mit der Auftragsvergabe 
zur Erneuerung der Wege an der Marien-
kirche und deren Beleuchtung und zur 
Sanierung des Osttores. Die Stiftung ist 
derzeit mit einem Eigenanteil von 28 Tsd.
Euro am Großprojekt beteiligt, es ist aber 
mit Mehrkosten zu rechnen. Die Kommune 
Isernhagen unterstützt das Vorhaben im 
Verbund Aue-Wulbeck mit 17 Tsd. Euro. 

Einladung zur 
nächsten Abendmusik am
16. Juni 2024 um 17 Uhr,
Auf dem Windmühlen-
berge 6. 

Zur 30. Abendmusik der Stiftung 
kommen 20 Sänger und Sängerinnen 
des Gospelchors der Dreifaltigkeitskirche 
Hannover am 16. Juni nach Isernhagen NB. 
Sie bringen schwungvolle Gospel-Lieder 
mit. Unter der Leitung von Ferdinand 
Junghänel (Bariton und Gesangspädagoge) 
musizieren sie regelmäßig in Gottes-
diensten und bei anderen Gelegenheiten 
in der hannoverschen Gemeinde.

Sabine Wichmann als Gastgeberin 
moderiert den Abend, der wie immer auch 
Zeit der Stille, ein gemeinsames Vaterunser 
und ein Segenswort bereithält.

Bitte an wettergerechte Kleidung 
denken. Über eine Kollekte für die Kirchen-
musik freuen wir uns. 
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Ku l t u r  in  s t .  ma r ien

Dienstag, 18. Juni, um 19:00 Uhr, 
in der St. Marienkirche 

Heinz Baumgarte zum Hundertsten – 
eine Hommage

Der hannoversche 
Maler Heinz Baumgarte 
(1924-1972) hatte ein 
kurzes, aber intensives 
Leben. Eine Kindheit 
und Jugend unter 
schwierigen Be-
dingungen und seine 
Erlebnisse als Soldat im 
2. Weltkrieg deuteten 
zunächst nicht auf eine 
ausgeprägt künst-
lerische Entwicklung 
hin, obwohl die Neigung 
dazu schon im frühen 
Alter erkennbar war. 
Im Erwerbsleben 
wählte er den Beruf 

des Retuscheurs, also Bildbearbeiters, der 
damals noch ohne jede Computerunter-
stützung auskommen musste. Ihm wurde
eine sorgfältige zeichnerische und künst-
lerische Ausbildung zuteil, die er später als 
Abteilungsleiter und Lehrlingsausbilder bei 
der Druckerei Osterwald in Hannovers 
Innenstadt weitergab.

Zwischenzeitlich arbeitete er ein paar 
Jahre in der Schweiz, wo auch sein Sohn 
Roland (heute u. a. Chorleiter in St. Marien) 
das Licht der Welt erblickte.

Mit viel Liebe zum Detail und den 
traditionellen Maltechniken verbunden 
schuf er eine Fülle von Bildern unter 
anderem von hannoverschen Motiven der 
60er Jahre, die heute aus dem Stadtbild 
verschwunden sind. Dadurch weckte er 
das Interesse des Historischen Museums, 
das einige Bilder von ihm besitzt und Ende 

1969 eine Ausstellung mit über 200 seiner 
Werke veranstaltete. Auch die bekannte 
Galerie Kühl in Kirchrode zeigte Werke von 
ihm. Leider konnte er seine Entwicklung als 
Maler nicht zu Ende führen, er starb 1972 
an den Folgen eines Schlaganfalls.

Im Turm der Marienkirche hängt eine 
kleine Auswahl repräsentativer Motive, und 
zum 100. Geburtstag am 18. Juni um 19 Uhr 
wird es eine spezielle Veranstaltung in der 
Kirche geben:

Neben seiner bildnerischen Aktivität hat 
er auch eine Reihe von Briefen, Texten und 
Gedichten hinterlassen. Diese werfen ein 
außergewöhnliches und besonderes Licht 
auf seine eigenen Lebensansichten und Er-
lebnisse. 

Die Literaturwissenschaftlerin Dr. Sabine 
Göttel und der Musiker Roland Baumgarte 
stellen eine Auswahl aus Heinz Baumgartes 
literarischem Schaffen vor und verknüpfen 
es mit Bildern und Musik. Themenschwer-
punkte sind dabei Kindheit, Kriegserleb-
nisse, künstlerisches Selbstverständnis, 
Natur und Religion.

Unterstützt wird die Veranstaltung 
dankenswerterweise von der Stiftung St. 
Marien Isernhagen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Konzert für Nichtverreiste 

Samstag, 21. Juli, um 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus, Martin-Luther-Weg 3a 

Auch in diesem Sommer denken 
Janne Klein – Klavier, 
Roland Baumgarte – Violoncello und 
Rika Uhle – Gesang an diejenigen, die zu 
Hause geblieben sind oder schon wieder da 
sind. Seit vielen Jahren bieten sie ein fröh-
liches vielseitiges Programm zur Sommer-
zeit mit Musik und Texten an, in diesem 
Jahr heißt das Motto „Von jung bis alt“.

ÖKu men e

Sonntag, 18. August, um 18 Uhr

Sonntag, 18. August wird ein Duo vom 
Ensemble „Tedesco“ im Garten der Burg-
wedeler Straße 180 in Isernhagen HB die 
31. Abendmusik der Stiftung gestalten.

Sabine Angela Lauer (Cello) und Bodil 
Molund (Klarinette und Saxophon) haben 
schon mehrmals im Rahmen der Abend-
andachten ganz besondere Musikstücke 
zum Klingen gebracht. Diesmal bringen sie 
Musik von der Klassik bis zur Moderne von 
Mozart, Beethoven, Mussorgsky, Weill, 
Schonthal und Raphael mit. Große Vor-
freude auf das kommende Sommerkonzert! 
Kein Eintritt, aber Spenden werden gerne 
entgegengenommen.

Bericht über unsere ökumenische 
Wanderung am 1. Mai 2024

Bei schönstem Maiwetter ging‘s nach Burg-
dorf. Wir waren 23 fröhliche „Ökumene-Ge-
schwister“ aus Isernhagen und Burgwedel. 
Zunächst besichtigten wir den noch gut 
erhaltenen historischen Magdalenen-
Friedhof, dessen Kapelle zurzeit vom 
städtischen Kulturverein Szena für eine 
Kunstausstellung belegt ist. Wir machten 
auf diesem Friedhof das Grab des be-
kannten Dichters und Superintendenten in 
Burgdorf, Karl Johann Philipp Spitta (1809-
1859) aus�ndig. In St. Pankratius hielten wir 
unsere kleine Andacht und bestiegen den 
Kirchturm, um uns einen Blick auf Burgdorf 
zu gönnen. 
Danach gings in den schönen Aue-Park mit 
seinen Brücken, gep�egten Anlagen und 
Denkmalen. 
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Kin der  u n d Ju g en d

Hallo zusammen!

Alles hat seine Zeit, heißt es im Buch der 
Prediger im 3. Kapitel. Meine Zeit in Isern-
hagen ist bald zu Ende. Nach sieben Jahren 
in der St. Marien-Gemeinde werde ich 
meinen Dienst zum 31. August beenden. 
Die Entscheidung ist mir nicht leicht-
gefallen – lasse ich doch ganz viel zurück: 
die Kinder und Jugendlichen, von denen 
ich einige über Jahre begleiten durfte. Viele 
tolle Aktionen bleiben mir in Erinnerung, 
Zeit in der wir gemeinsam gelacht, ge-
sungen, gebetet und manchmal auch ge-
weint haben. St. Marien ist ein Stück Familie 
geworden.

Nun ist es Zeit, noch einmal etwas Neues 
zu beginnen. Ab dem 1. September werde 
ich als Regionaldiakonin im Kirchenkreis 
Neustadt-Wunstorf für Jugendarbeit an-
fangen. Dies eröffnet mir die Chance, mich 

noch einmal neu zu fokussieren. Da meine 
Arbeit in Isernhagen bisher stark von der 
Arbeit mit Kindern und Kon�s geprägt war, 
kann ich mich nun noch mal verstärkt in der 
Evangelischen Jugendarbeit einbringen 
und hier Schwerpunkte setzen. 

Ich freue mich auf die neuen Heraus-
forderungen, werde aber ganz oft an Isern-
hagen und den Kirchenkreis Burgwedel-
Langenhagen zurückdenken.

Nun bin ich ja zum Glück nicht ganz so 
weit weg. Ich freue mich weiterhin über 
tolle Gespräche. Ruft gerne mal durch oder 
schreibt mir eine E-Mail.

Freuen würde ich mich auch, viele von 
euch in meinem Abschieds-Gottesdienst 
am 18. August um 11:00 Uhr in der 
St. Marienkirche zu sehen.

r eg io n a l e  s o mmer Kir c he

Regionale Sommerkirche 2024

1524 erschien mit dem „Achtliederbuch“ in Nürnberg das erste 
evangelische Gesangbuch. Aus diesem Anlass möchten wir mit 
Ihnen in unserer diesjährigen Sommerkirche auf musikalische 
Entdeckungsreise gehen.

· 23. Juni, 11:00 Uhr: „Sei gesegnet auf deinen Wegen.“ 

Die schönsten Segenslieder 

Pastorin Jähnert-Müller, St. Nikolaikirche Kirchhorst 

· 30. Juni, 11:00 Uhr: „Soli Deo Gloria“ 

Johann Sebastian Bach und das Ev. Gesangbuch 

Pastor Sebastian Müller, Christophoruskirche Altwarmbüchen

· 7. Juli, 11:00 Uhr: Gerhard Tersteegens Lied 

„Gott ist gegenwärtig.“ (EG 165) 

Pastorin Jessica Jähnert-Müller, St. Marienkirche Isernhagen

· 14. Juli, 11:00 Uhr: „Herr, ich werfe meine 

Freude wie Vögel an den Himmel.“ (EG 632) 

Pastor Karl-Martin Harms, St. Nikolaikirche Kirchhorst

· 21. Juli, 11:00 Uhr: Ohne Sonntag gibt's nur noch Werktage. 

„Gott Lob, der Sonntag kommt herbei.“ (EG 162) 

Pastor Karsten Henkmann, Wöhler-Dusche-Hof Isernhagen

· 28. Juli, 11:00 Uhr: Sie werden lachen – das Gesangbuch. 

Bert Brecht und die „Sonne der Gerechtigkeit“ (EG 262) 

Pastor Karsten Henkmann, Christophoruskirche Altwarmbüchen
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r eg io n a l e  g o t t es dien s t e  u n d Ko n zer t e

Datum Name des Sonntags St. Nikolai Kirchhorst Christophorus Altwarmbüchen St. Marien

Sa. 01.06.
10:30 Minikirche (Pastorenehepaar Müller)
14:00 Taufgottesdienst

So. 02.06. 1. So. n. Trinitatis
11:00 GD mit Begrüßung/ Neuverpflichtung 

der Kirchenvorsteher*innen
Pn. Jähnert-Müller

 

10:00 „Florians-Gottesdienst“ mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Isernhagen KB 
P. Henkmann, anschl. Festumzug durch 
KB und Fest an der Marienkirche

Sa. 08.06. 17:00 Konzert „Good News“

So. 09.06. 2. So. n. Trinitatis 17:00 Taizé
11:00 GD Lektorin Bendig
17:00 Konzert „Good News“

10:00 Lektorinnen Herzog, Uhle

Sa. 15.06. 10:00 Kinderkirche („Arche Noah“)
09:30 Kindergottesdienst 
17:00 Sommerkonzert

10:00 Kinderkirche kreativ Dn. Schneider, 
FSJlerin Rössel & Team 

So. 16.06. 3. So. n. Trinitatis
11:00 Pn. Jähnert-Müller mit Abendmahl
12:30 Taufgottesdienst

17:00 Christophorusfest mit Verabschiedung 
und Neuverpflichtung der 
Kirchenvorsteher*innen

10:00 Gottesdienst mit der Einführung des 
neu gewählten Kirchenvorstandes

17:00 Abendmusik Auf dem Windmühlenberg 6

Sa. 22.06. 11:00 Taufgottesdienst

So. 23.06. 4. So. n. Trinitatis
11:00 Sommerkirche Pn. Jähnert-Müller
12:30 Taufe

So. 30.06. 5. So. n. Trinitatis
11:00 Sommerkirche GD P. Müller
12:30 Taufgottesdienst

Sa. 06.07. 11:00 Taufe

So. 07.07. 6. So. n. Trinitatis
11:00 Sommerkirche in St. Marien 

Pn. Jähnert-Müller

So. 14.07. 7. So. n. Trinitatis 11:00 Sommerkirche P. Harms

Sa. 20.07. 18:00 Konzert für Nichtverreiste

So. 21.07. 8. So. n. Trinitatis
11:00 Sommerkirche im Wöhler-Dusche-Hof, 

Am Ortfelde 40, P. Henkmann

So. 28.07. 9. So. n. Trinitatis 11:00 Sommerkirche P. Henkmann

So. 04.08. 10. So. n. Trinitatis
17:00 „Musik trifft Gebet“ GD mit Musik von 

Mozart und anschließendem Wein 
trinken im Pfarrgarten Pn. Jähnert-Müller

11:00 P. Müller mit Abendmahl 10:00 Lektorin Uhle

Fr. 09.08.
17:00 
18:00 Einschulungsgottesdienste

15:00 Einschulungsgottesdienste
16:00 

16:30 für Grundschule NB, 
18:00 für Grundschule HB

Einschulungen Diakonin Schneider

So. 11.08. 11. So. n. Trinitatis 11:00 P. Müller 17:00 Abendgebet P. Müller 10:00 P. Henkmann anschl. Ehrenamtlichen-Fest

So. 18.08. 12. So. n. Trinitatis
12:30 Taufe
17:00 Abendgebet

11:00 ökumenischer „Moorfestgottesdienst“ 
P. Müller; Rathausplatz Altwarmbüchen

11:00 Gottesdienst zur Verabschiedung 
Dn Schneider Sup. Jonas, P. Henkmann

Sa. 24.08.
10:30 Minikirche (Pastorenehepaar Müller)
12:30 Taufgottesdienst (Möglichkeit)

17:00 Abendmusik Burgwedeler Str. 180

So. 25.08. 13. So. n. Trinitatis 11:00 Pn. Jähnert-Müller mit Abendmahl 17:00 Abendgebet mit Abendmahl P. Müller 11:00 Waldgottesdienst P. Henkmann

 Die Gottesdienste im Lindenhof �nden ab 23. August jeden vierten Freitag im Monat um 09:30 statt. Die nächsten Taufgottesdienste: 28.7. um 12:30 und 15.09. um 11:30 Uhr.
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f r iedho f

BiCK – was ist das?

Unsere Gemeinde hat sich beworben –
beim BiCK, dem „Biodiversitätscheck in 
Kirchengemeinden“. Im Verbund mit der 
Evangelischen Kirche in Westfalen und 
dem Erzbistum Köln will die Landeskirche 
Hannovers (LKH) ihren Kirchengemeinden 
Wege aufzeigen, damit sie einen Beitrag 
zu einer Verbesserung der schwindenden 
Biodiversität leisten können. Auch bei der 
Umsetzung werden Mitarbeiterinnen des 
Hauses kirchlicher Dienste (HkD) behilf-
lich sein. Die Gemeinden konnten sich
entscheiden, ob sie sich mit einer Außen-
�äche an Gebäuden (Kirchen, Tagesstätten, 
Gemeindehäusern) oder Friedhöfen be-
teiligen wollen. Wir haben uns mit unserem 
Friedhof beworben und sind angenommen
worden.

Für das Projekt, das vom Bundesumwelt-
ministerium (BMUV) und dem Bundes-
amt für Naturschutz (BfN) gefördert wird, 
stehen rund 3,58 Millionen Euro bereit. Bei 
einer Laufzeit von 5 Jahren von April 2021 
- März 2026 ist das ein Fördervolumen 
von ca. 1,3 Mio. € für das Haus kirchlicher 
Dienste der LKH (75 % BfN und 25 % Eigen-
anteil). Im Bereich der LKH beteiligen sich 
1300 Kirchengemeinden mit ca. 940 kirch-
lichen Friedhöfen.

Die Ziele des Projektes sind ökologische 
Aufwertung, der Natur- und der Arten-
schutz. Die Kirchengemeinden bekennen 
sich zum intensiven Schutz der Artenvielfalt 
und damit zur Bewahrung der Schöpfung. 
Gemeindemitglieder werden aktiviert, 
informiert und können aktiv werden. 

Gestaltungsmöglichkeiten sind z.B.:
• standortgerechte, heimische Bäume sowie blühende und fruchtende Wildsträucher 

als Habitat und Nahrung für Arten wachsen zu lassen
• gebietsheimisches Saatgut an Wiese und Saum auszubringen und Mahdkonzept nutzen
• insektenfreundliche Staudenbeete und Beete mit Frühjahrsblühern zur Förderung von 

Insektenvielfalt und Biomasse anzulegen
• Naturteich anzulegen (Flach u. versch. Zonen, 80 % Flora, ohne Pumpe) 
• Nisthilfen/Kobel als Ersatzhabitate für Vögel, Fledermäuse, Säugetiere und Insekten 

zu bauen und anzubringen
• Futterstellen und Tränken bereitzustellen
• Wege, Schottergärten oder Beete zu entsiegeln 

Weitergehende Ziele und Chancen sind:
• Partizipative Naturschutzmaßnahmen: Umsetzung als Gemeinschaftsaktionen
• Umweltbewusstseinsbildung: Umweltbildungsangebot für „Schöpfungsbotschafter“ 

und Öffentlichkeitsarbeit 
• Netzwerk- und Austauschförderung: innerhalb der Kirchengemeinden, innerhalb des 

Ortes mit Vereinen und Gruppen und mit anderen Kirchengemeinden 
• Nachhaltigkeit: Schöpfungsbotschafter tragen die Verantwortung weiter, Bestands-

schutz soll mindestens 10 Jahre bestehen. 

Als Zielgruppe sind alle Menschen unserer Gemeinde angesprochen, große und kleine, 
nicht nur die Ehren- und Hauptamtlichen.

wa l dg o t t es dien s t

Nach der Bewerbung zur Teilnahme am 
Projekt starteten wir und andere Ge-
meinden mit einer Zoomkonferenz zur 
Projektvorstellung. Ende April waren einige 
Mitglieder des KV, Pastor Henkmann, unser 
Friedhofsgärtner Herr Christoph, Herr 
Fischer von der gleichnamigen Gärtnerei 
und Interessierte mit der Referentin vom 
HkD Frau Lahmann zu einer ca. 2-stündigen 
Begehung auf unserem Friedhof – zum 
Check. Bereits artenvielfältige Lebens-
räume wurden notiert und Potenziale der 
ökologischen Aufwertung identi�ziert. 

Die Ergebnisse des Checks und daraus 
resultierende Maßnahmen zur öko-
logischen Aufwertung des Friedhofs 
werden der Gemeinde vorgestellt: 
am 13. Juni von 18:00-20:30 Uhr. 
Es werden uns Maßnahmen vor-
geschlagen, die gemeinschaftlich dis-
kutiert und entschieden werden sollen. 
Dazu laden wir ins Gemeindehaus, 
Martin-Luther-Weg 3A, ein.

Die nächsten Schritte sind ein oder 
mehrere Aktionstage zur Umsetzung der 
verschiedenen Naturschutzmaßnahmen 
(z.B. Blumenzwiebeln stecken, Nistkästen 
bauen oder reinigen). Dabei haben alle in 
der Kirchengemeinde die Chance, aktiv ein-
gebunden zu werden bei der Umsetzung 
von ökologischen Maßnahmen aus dem 
Workshop (z.B.: Naturteich anlegen, 
Staudenbeet, Wildblumenwiese, Hecken-
bep�anzung…) 
Ergänzend haben 1-2 Personen aus unserer 
Gemeinde die Möglichkeit, an der Multi-
plikatoren-Schulung zum Schöpfungs-
botschafter teilzunehmen.

Weitere Information �nden Sie mit 
dem Link Haus kirchlicher Dienste – 
BiodiversitätsCheck in Kirchengemeinden 
„BICK“ (kirchliche-dienste.de)

Anfang April hat das Heimatwerk 
Hannover eG einen Trinkwasserwald auf 
einer Brach�äche der Kirchengemeinde 
angep�anzt. Dort feiern wir einen 
Waldgottesdienst am Sonntag, 
den 25. August 2024 um 11 Uhr auf der 
Wiese am Trinkwasserwald in Isernhagen 
HB mit Unterstützung des Hegerings.
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Kin der  

Lerntreff „Mensch ärgere dich nicht“

Der Lerntreff „Mensch ärgere dich nicht“ 
ist ein offener Lerntreff für alle ab der 5.
Klasse. Ihr könnt bei uns im Gemeinde-
haus in ruhiger Atmosphäre eure Hausauf-
gaben machen oder für die nächste Arbeit/
Klausur lernen. Bei Bedarf �ndet sich be-
stimmt auch jemand, der/ die euch bei
Fragen weiterhelfen kann. Wir kümmern 
uns um Getränke und Nervennahrung.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kommt einfach vorbei und bringt eure 
Schulsachen mit. 

Der Lerntreff �ndet jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat immer von 16:00 bis 
18:00 Uhr im Gemeindehaus im Martin-
Luther-Weg 3A statt. 

Die nächsten Termine sind: 
11. Juni und 13. + 27. August

Kindergruppe „Bunte Kinder“

Nach den Osterferien ging es in der Kinder-
gruppe sehr naturverbunden weiter. Es 
wurden selber Saatbomben aus Erde und 
Blumensamen hergestellt. Außerdem 
wurde das im letzten Jahr selbst gebaute 
und gestaltete Hochbeet im Garten des 
Gemeindehauses wieder mit Gemüse be-
p�anzt. Bis zu den Sommerferien werden 
wir uns daher um das Gemüse kümmern 
und auch noch eine Schnitzeljagd ver-
anstalten. 

Die „Bunten Kinder“ sind eine offene 
Kindergruppe für 7 - 11-Jährige. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Jede*r kann 
vorbeikommen! Wir treffen uns alle zwei 
Wochen mittwochs von 16:00 bis 17:30 
Uhr im Gemeindehaus im Martin-Luther-
Weg 3A in KB. 
Die nächsten Termine sind: 
12. Juni und 07. + 21. August

Ko n f ir ma t io n  2024

Samstag, 13.04. 2024
12:00 Uhr 

Lisa Vollmer, Leni Morgan, 

Lia Otte, Louise Wiesner, 

Diakonin Anika Schneider, 

Max Bertram, Teamer 

Henri Kaufmann, Johann 

Kapischke, Finn Germer, P. 

Karsten Henkmann, Keanu 

Sennheiser, FSJlerin Luna 

Rössel, Greta Rodewald, 

Ronja Hanslik, 

Luciana Schramm

Samstag, 13.04.2024
14:30 Uhr und 
Sonntag, 14.04.2024

Noah Jung, 

Max Dieckhoff, 

Pastor Karsten Henkmann, 

Liv Wyrwa, 

Lilia von Steinaecker, 

FSJlerin Luna Rössel, 

Leonard Jung, 

Diakonin Anika Schneider, 

Malik Koné

Der neue Jahrgang 
bei der Begrüßung 
am 21.04.2024 
in der Kirche
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Ko n f ir ma t io n s Ju bil ä u m

Herzliche Einladung zum Konfirmationsjubiläum 
am Sonntag, 1. September 2024

an alle ehemaligen Kon�rmandinnen und Kon�rmanden der 
Kon�rmationsjahrgänge (1974, 1964, 1959, 1954, 1949 und 1944).
An diesem Tag möchten wir uns besonders für Sie Zeit nehmen.
Wir treffen uns um 10:30 Uhr in der „Alten Schule“ in Isernhagen KB,
An der Marienkirche 1
Um 11:00 Uhr beginnt der feierliche Gottesdienst in der St. Marien Kirche.

Im Anschluss laden wir Sie zu einer warmen Suppe in unser Gemeindehaus
ein. Mit einer Kaffeetafel wollen wir den Tag ausklingen lassen. So haben
wir Zeit für das Beisammensein, gute Gespräche und Erinnerungen. 
Bringen Sie gern Fotos von damals mit! 
Dann werden auch die Gruppenfotos vom Gottesdienst fertig sein und 
können gleich mitgenommen werden.

Anmeldung

Ich

Rufname | Familienname | Geburtsname) (geb. am) 

jetzige Anschrift

wurde am ________ in der St. Marien Kirche zu Isernhagen bzw.

in meiner Heimatkirchengemeinde ___________________________________________

in _____________________________________________________________kon�rmiert.

Ich komme zum Gottesdienst und nehme mit insgesamt ____ Personen 
O an dem Mittagessen und 
O der Kaffeetafel teil.
O Ich kann nur am Gottesdienst teilnehmen.

Bitte diese Anmeldung spätestens bis zum 17. August an 
Martin-Luther-Weg 3 A, 30916 Isernhagen oder 
KG.Marien.Isernhagen@evlka.de senden.

f r eu d u n d l eid in  u n s er er  g emein de

Wir freuen uns über folgende Taufen:

April

Mai

Getraut wurden:

Mai

Wir trauern um:

März

April

Mai
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s o  er r eic hen  s ie  u n s

Kirchenbüro
Angelika Graf
Martin-Luther-Weg 3A 
30916 Isernhagen KB
Öffnungszeiten: 
Montag 9-12 Uhr 
Donnerstag 10-13 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon: 05139 - 88 080 
KG.Marien.Isernhagen@evlka.de

Friedhofsbüro 
Angela Palczewski 
Öffnungszeit:
Mittwoch 10-12 Uhr 
Telefon: 05139 - 88 084 
friedhof.marien.isernhagen@evlka.de

Kindertagesstätte St. Marien 
Leiterin: Yvonne Dorsch 
An der Marienkirche 1A 
30916 Isernhagen KB 
Telefon: 05139 - 88 331 
kts.marien.isernhagen@evlka.de

Küsterin 
Michaela Uhlig 
Telefon: 0157 - 32 73 35 09

Pfarramt I und Kirchenvorstand 
Pastor Karsten Henkmann 
Telefon: 05139 - 98 25 901 
Mobil: 0174 - 76 16 717 
karsten.henkmann@evlka.de

Kinder- und Jugendarbeit 
Diakonin Anika Schneider 
Telefon: 05139 - 27 95 98 
Mobil: 0175 - 32 41 709 
diakonin@stmarien-isernhagen.de

Kirchenchor und Chor 20:20
Roland Baumgarte 
Mobil: 0151 - 706 10 453 
roland.baumgarte@gmx.net

Stiftung St. Marien Isernhagen 
Vorsitzender des Kuratoriums: 
Dr. Wilfried Besch 
Telefon: 0511 - 73 84 11 
Stellvertretende Vorsitzende: 
Dr. Gisela Grunewaldt-Stöcker
Telefon: 0511 - 77 44 81

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.stmarien-isernhagen.de

Kontakte

t er min e der  wo c he

Regelmäßige Angebote in unserer Gemeinde

Alle Veranstaltungen �nden im Gemeindehaus der Kirchengemeinde St. Marien, 
Martin-Luther Weg 3A, Isernhagen KB, statt. Abweichungen sind angegeben. 

Montag 16:00 Uhr Werkstatt St. Marien in den ungeraden Kalenderwochen
 Elke Tacke, Telefon 0511-7242908 

3. + 17. Juni/ 1. + 15. +. 29. Juli/ 12. + 26. August

Dienstag 10:00 Uhr PC-Sprechstunde Werner Bruncke und Johannes Stolze,

15:00 Uhr Frauenkreis KB Roswitha Gongora-Schlaß, 
11. Juni/ 13. August

 19:00 Uhr Bibelgesprächskreis Pastor Henkmann
 11. Juni/ 13. + 27. August

Mittwoch 19:00 Uhr Chor Classic Roland Baumgarte 
20:20 Uhr Chor 20:20 Roland Baumgarte

Freitag 09:30 Uhr Gemeindefrühstück am 1. Freitag im Monat
 Das Gemeindefrühstück fällt im Juni aus.
 Am 5. Juli, 2. August, 6. September �ndet es statt.
 Anmeldungen unter 05139-5624 sind bis spätestens 

Dienstag vor der Veranstaltung erforderlich.
 14:00 Uhr „Blau-Gelbes Wohnzimmer“ am 1. und 3. Freitag im Monat 

Treffpunkt für Menschen aus der Ukraine und Menschen, 
die schon länger hier leben. 
7. + 21. Juni/ 5. Juli/ 16. August 2024

 15:00 Uhr Frauenkreis HB am 1. Freitag im Monat 
Frau Knobel (Begegnungsstätte HB, Burgwedeler Str. 141) 
7. Juni/ 6. September

Gemeinde-Arbeit unterstützen 

Wollen Sie der Kirchengemeinde eine 
Spende zukommen lassen, geben Sie 
bitte folgenden Verwendungszweck in 
Ihrer Überweisung an: 
1135- und dann z. B. Jugendarbeit oder 
1135-Kirchenmusik etc. 
Kontoinhaber: KKA St. Marien 
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41

Wenn Sie für die Stiftung St. Marien 
spenden möchten, geben Sie bitte 
folgenden Verwendungszweck in Ihrer 
Überweisung an: 
1135-Stiftung Spende oder 
1135-Stiftung Zustiftung 
Kontoinhaber: KKA St. Marien 
IBAN: DE83 5206 0410 0600 0060 76
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